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 Interkommunale Kooperation 
Für Bauministerkonferenz der  
Länder: Baden-Württemberg

Interkommunale Zusammenarbeit, vor allem in Form sektoral orientierter Zweck
verbände, hat eine lange Tradition. Für die Stadt und Regionalentwicklung sind 
integrative Formate besonders bedeutsam. In dieser Arena werden deren Erfolgs
faktoren, aber auch Hemmnisse anhand von praktischen Beispielen erörtert.
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11:00 Uhr Begrüßung zur Arena

Martin Rist, Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen, BadenWürttemberg

11:05 Uhr Einführung in das Thema 

Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Leibniz Universität 
Hannover

11:25 Uhr Neckarinsel e. V.

Hannah Pinell, Neckarinsel e. V. 
Christine von Raven, Neckarinsel e. V.

11:55 Uhr Interkommunaler Verbundraum  
Wurzener Land

Thomas Pöge, Bürgermeister Gemeinde 
Thallwitz

12:30 Uhr Mittagspause

13:15 Uhr Kommunale Arbeitsgemeinschaft 
(KAG) Südthüringen

Adriane Winkler, Stabsstelle für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung, 
Stadt Suhl  
Anne Schlegel, Leiterin Kommunikation KAG

13:45 Uhr REGIONALE 2025 Südwestfalen

Dr. Stephanie Arens, Prokuristin REGIONALE 
2025 Südwestfalen

14:15 Uhr Förderprogramm Zukunftsregionen 
Niedersachsen – Beispiel Zukunftsregion 
Weserbergland

Natalie Schmidt, Bereichsleitung Regionale 
Landes entwicklung, Amt für regionale Landes
entwicklung LeineWeser

14:45 Uhr Abschlussdiskussion Podium

Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Leibniz Universität 
Hannover 
Dr. Reimar Molitor, Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied Region Köln/Bonn e. V.  
Gast-Prof. Katja Fischer, Geschäftsführende 
Vorständin Stiftung Baukultur Thüringen 
Prof. Dr. Ursula Stein, Büro Stein Stadt und 
Regionalplanung

15:15 Uhr Ende der Diskussion
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